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Vorwort 
Die vorliegende Dissertation befasst sich mit der Positionierung von Sexualaufklärung durch 

elektronische Medien im Spannungsfeld zwischen „Medienpädagogik“ und „Interkultureller 

Bildung“. Sie greift die aktuelle Diskussion zum Begriff der „Medienkompetenz“ auf und 

hinterfragt im Kontext der „Interkulturellen Bildung“ den Begriff der „Interkulturellen 

Sexualaufklärung“. 

Durch die quantitative Onlinebefragung von über 4.000 Jugendlichen stellt die Dissertation 

Datenmaterial zum Thema „Jugendsexualität“ zur Verfügung, das besonders den Aspekt 

nichtdeutscher Familienherkunft berücksichtigt. In Interviews im Onlinechat wurden zehn 

Jugendliche mit Migrationshintergrund zum Thema Sexualität speziell hinsichtlich auf 

Familienherkunft und kultureller Abstammung befragt. Als neuer Aspekt kommt die Frage 

nach den medialen Erfahrungen mit „Cybersex“ hinzu. 

Ein multimediales Informationsangebot zur Sexualaufklärung wird umfassend mit seinen 

bisherigen Evaluationsergebnissen dargestellt, theoretisch überprüft und für zukünftige 

Anforderungen weiterentwickelt. Auf der Grundlage der aktuellen Jugendforschung wird ein 

Theorie-Praxis-Bezug hergestellt, der Medienkompetenz als notwendig und selbstverständlich 

betrachtet. Die Ergebnisse zeigen die Veränderung der Kommunikation im virtuellen Raum 

auf und beschreiben die dualistische Mediennutzung gerade von Jugendlichen nichtdeutscher 

Herkunft als Chance für die „Interkulturelle Sexualaufklärung“. 

Aus den Erkenntnissen der Informationsvermittlung durch elektronische Medien werden die 

Begriffe „Glokalisierung“ und „Translokalität“ im Kontext der Sexualaufklärung diskutiert 

und die Bedeutung von „kommunikativer Kompetenz“ für die interkulturelle 

Sexualaufklärung herausgearbeitet. Das Erlernen von Cybersex (medial vermittelte sexuelle 

Handlungen) wird als neue Pubertätsaufgabe erkannt. Im Zusammenhang mit der 

„Interkulturellen Bildung“ wird der Begriff der „Transkulturellen Sexualaufklärung“ in die 

pädagogische Diskussion eingebracht. 
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